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Berufsvorbereitende Kurse 
- eine weitere Entscheidung für die 
Schullaufbahn in der Sekundarstufe I 

 
 
 
  
 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
am Ende der Klasse 8 muss von euch eine weitere wichtige persönliche Entscheidung 
getroffen werden. Es geht um die berufsvorbereitenden Kurse im Ergänzungsunterricht, die 
nun für euch in der Klasse 9 und 10 angeboten werden. 
 
Der Ergänzungsunterricht wird zwei Stunden pro Woche unterrichtet, nur das Fach Latein ist 
dreistündig.   
 
Diese Broschüre gibt euch genauere Informationen zu den angebotenen Fächern bzw. 
Kursthemen der Erich Kästner-Gesamtschule. Weitere Entscheidungshilfen erhaltet ihr und 
eure Eltern durch die Beratung in einer besonderen Schülerinformationsveranstaltung.   
 
Bei eurer Entscheidung solltet ihr euch immer wieder fragen: 
 
Welches persönliche Interesse habe ich an dem Fach? 
Welchen Wert kann das Fach für meinen späteren Berufswunsch haben? 
In welchem Fach habe ich Aussichten auf eine gute Note? 
 
Entsprechende Gedanken solltet ihr euch auch zu eurem Zweitwunsch machen, den ihr 
ankreuzen müsst. 
 
Bedenkt bitte, dass nicht die Wahl eines bestimmten Faches, sondern die erzielte Note über 
euren Schulabschluss entscheidet. Was Freunde oder Freundinnen wählen oder welche 
Lehrerinnen und Lehrer den Unterricht möglicherweise übernehmen, sind keine geeigneten 
Entscheidungshilfen. 
 
In dieser Broschüre sind alle Angebote beschrieben. 
 
 
Am Schulort Kirchlengern werden die gewählten Kurse in Klasse 9 ganzjährig und in Klasse 
10 nur das erste Halbjahr unterrichtet (Ausnahme: Latein). 
In dieser Zeit wird ein Basiswissen der Kursthemen vermittelt. 
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Vorab hätte ich ein paar Fragen...  
 
 

Welchen „Wert“ hat die Kurs-Note gegenüber anderen? 
 
Anders als im WPI-Fach, das ihr im 6. Schuljahr gewählt habt, stehen mehr als drei Fächer 
zur Wahl. Alle Kursthemen des Ergänzungsunterrichtes sind untereinander gleichwertig, aber 
die Note im gewählten „Fach“ entspricht bei der Vergabe des Abschlusses der Sekundarstufe 
I  den Noten der Fächer wie Gesellschaftslehre, Sport, Kunst oder Musik. 
 
 
Was wird von mir erwartet? 
 
Der Unterricht wird drei Schulhalbjahre in demselben Kurs mit zwei Wochenstunden erteilt.  
Klassenarbeiten, wie ihr sie z.B. von Deutsch, Englisch etc. kennt, werden nicht   
geschrieben. Wie in allen anderen Fächern müsst ihr natürlich auch mit Lernkontrollen in 
verschiedenen Formen rechnen. Schließlich solltet ihr euch bewusst darüber sein, dass in 
allen Fächern auch „Kopfarbeit“ geleistet werden muss. 
 
 
Kann ich beliebig wählen? 
 
Auf dem Wahlschein sind Erst- und Zweitwunsch einzutragen. 
Eure Erziehungsberechtigten bestätigen auf dem Wahlschein ihre Zustimmung zu der Wahl 
durch ihre Unterschrift. 
 
 
Und wenn ich nun „falsch“ gewählt habe? 
 
In Ausnahmefällen kann auf Antrag der Erziehungsberechtigten oder der Fachlehrkraft die 
Klassenkonferenz bis spätestens zum Ende des ersten Halbjahres der Klasse 9 einen 
Fachwechsel beschließen. 
 
 
Die Klassen- und Fachlehrer/innen sowie die Mitglieder der Schulleitung stehen für weitere 
Beratung gerne zur Verfügung.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
 

Nadine Polifka 
Abteilungsleitung Jg. 9 & 10 

 

? 
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Erziehungswissenschaften  
 

Mit welchen Themen beschäftigen wir uns? 
 
Erziehung: 
 
 

 Die körperliche und psychische Entwicklung des Kindes 
           (Bsp.: Das erste Lebensjahr oder die Bedeutung des Kinderspiels…) 
 

 Erziehung in der Familie, im Kindergarten und in der Schule  
      (Bsp: Das „Trotzalter“ oder Probleme in der Pubertät…) 
 

      Die heimlichen Erzieher und ihre Bedeutung 
      (Bsp. Werbung, Fernsehen, Computerspiele, Kinderbücher oder die Clique ...) 

 

                                          Beraten: 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Berufsinformation: 
 
 

      Welche erziehenden und beratenden Berufe gibt es? 
     (Bsp.: Erzieher/in im Kindergarten, Berufe in der Krankenpflege, Sozialarbeiter/in...) 
 

      Welche schulischen und persönlichen Voraussetzungen benötige ich, 
      wenn ich einen sozialen Beruf ergreifen möchte?  
 

 

Wie wird in dem Kurs gearbeitet? 
 
 

Im Kurs „Erziehen und Beraten“ könnt ihr wichtige Erkenntnisse der Lernforschung und  
der Psychologie kennen lernen und besprechen. Wir werden Grundsätze und Fähigkeiten 
entwickeln, die sowohl für euch persönlich als auch für eine Tätigkeit in einem erziehenden 
oder beratenden Beruf hilfreich sind. Dazu laden wir Experten aus verschiedenen sozialen 
Berufen ein oder besuchen selbst Erziehungs- und Beratungseinrichtungen oder vielleicht 
auch einmal eine Gerichtsverhandlung. So könnte bei ausreichendem Interesse eventuell 
auch wieder ein „Babysitter-Kurs“ durch eine Mitarbeiterin der AWO stattfinden, in dem ihr 
euch grundlegende Kenntnisse für die Versorgung von und die Beschäftigung mit 
Kleinkindern aneignen könnt.  
Wer gerne für praktische Fallbeispiele Lösungen sucht - auch im Rollenspiel – und in 
Gesprächsgruppen mitdiskutieren möchte, der ist richtig in diesem Kurs.  
 

Der Kurs ist für Jungen und Mädchen gleichermaßen geeignet! 
 

 
 

 Welche Beratungsstellen bieten Hilfe bei Problemen im 
Jugendalter? 
(Bsp.: Jugendkriminalität, Drogenmissbrauch, Essstörungen,…) 
 

  Kann man Beraten lernen? 
 (… z. B. mit praktischen Gesprächsübungen ...) 

  



~ 5 ~ 
 

Es gibt viele Fragen, auf die du am Ende des Kurses eine Antwort weißt, z. B.: 
 
 

 Was tun, wenn ein Kleinkind schreit? 
 Welche Folgen hat es, wenn Kinder geschlagen werden? 
 Welche Spiele sind für Kinder wirklich geeignet? 
 Wer hilft bei Bulimie? 
 Schaden zu viel Fernsehen oder Computerspiele? 
 Wie kommt man vom Alkohol los? 
 Was muss ein guter Berater können? 
 Wie wird man rechtsradikal? 
 Welchen Schulabschluss brauche ich als Erzieher/in? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Der Zauberapfel 
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Gestaltung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gestaltung ist der bewusste Eingriff in die Umwelt mit dem Ziel, diese 

in eine bestimmte Richtung zu verändern und die ästhetische 

Erscheinung von Objekten zu beeinflussen. 

Beispiele sind u. a. die verschiedenen Designbereiche als Gestaltung von 

Produkten, Grafiken, Mode, Umfeld-Gestaltung usw. 

Winkelmesser-

Tür

Upcycling – 

Plastikflaschenetui 

bemalte 

Monstersteine 
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selbstgemachter Schmuck 

Wandgestaltungsprojekt „Raus aus dem Grau“ an der EKG 

Kirchlengern   
 

plastisches Gestalten 

Hast du Interesse daran? Dann bist du bei 
uns genau richtig! Bis bald! 
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Computergrundlagen – Internet – Büroanwendungen – Medienverarbeitung – Programmierung 

 
 

In diesem Ergänzungsfach werden folgende Schwerpunkte thematisiert: 
 

1. Computergrundlagen 

Computer finden sich heutzutage nicht nur in einem üblichen PC, sondern schon in den kleinsten 
Haushaltsgeräten wieder. Ihr werdet hier die grundlegenden Bestandteile eines Computers und 
deren Funktion kennen lernen. 
Um mit einem Computer arbeiten zu können, benötigt dieser 
ein Betriebssystem, wie zum Beispiel Microsoft Windows. Ihr 
lernt hier die wichtigsten Funktionen kennen, die in den Büros 
von Firmen und auch zu Hause benötigt werden, wie zum 
Beispiel das Sichern von Daten, die übersichtliche Verwaltung 
von Dateien, die Integration von Hardware uvm. 
 

  

2. Das Internet – Nutzung, Gefahren, Datenschutz usw. 

Das Internet bestimmt heutzutage zu großen Teilen unser 
modernes Leben. Der richtige Umgang mit diesem modernen 
Kommunikationsmittel ist Grundlage unserer sich 
entwickelnden Kommunikationsgesellschaft. Das Internet birgt 
aber auch viele Gefahren, deren man sich als unerfahrener 
Nutzer selten bewusst ist. Das Finden von richtigen und 
glaubhaften Informationen ist nicht so einfach. Auch der Aspekt 
des Datenschutzes im Internet, gerade bei der Nutzung sozialer Medien wird in diesem Fach 
thematisiert. 

 
 
 

 

3. Büroanwendungen – Arbeiten mit Microsoft Office 

 Textverarbeitung mit „Microsoft Word“ 
Der Umgang mit einem Schreibprogramm sollte für jeden Menschen selbstverständlich sein. 
Dazu arbeiten wir unter anderem mit dem sehr weit verbreiteten Programm Microsoft Word, 
sodass ihr dann in der Lage seid, Schriftstücke übersichtlich zu verfassen (z. B. Bewerbungen) und 
auch grafisch ansprechend zu gestalten. 
 

 Erstellung von Präsentationen mit „Microsoft 
PowerPoint“ 

Mit diesem Programm zur Darstellung von Abläufen und 
Zusammenhängen kann man anschauliche und interessante Präsentationen zusammenstellen. 
Kenntnisse in diesem Bereich sind in vielen Berufsbereichen kaum noch wegzudenken. Aber auch 
für den privaten Bereich kann das Erstellen einer schön kreierten Präsentation sehr hilfreich sein, 
zum Beispiel bei der Erstellung einer Fotoshow. 

 

 Tabellenkalkulation mit „Microsoft Excel“ 

Das Beherrschen eines Tabellenkalkulationsprogramms erleichtert mühselige wiederkehrende 
Berechnungen. So arbeiten beispielsweise Versicherungen, Lohnbuchabteilungen und viele 
andere Firmen mit Tabellenkalkulationsprogrammen. Auch für die private Buchführung sind 
Kenntnisse im Umgang mit Tabellenkalkulationsprogrammen von großem Nutzen. Dabei ist 
EXCEL von Microsoft ein sehr weit verbreitetes Programm. 
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4.  Medienverarbeitung von Bild, Video und Audio 

 Bildmanipulation (z.B. mit GIMP, Paint uvm.) 
Wer kennt es nicht, dass irgendwelche berühmten Persönlichkeiten retuschierte und unwirkliche 
Bilder von sich selbst auf Instagram zur Schau stellen. Aber wie genau geht das? Wie kann man 
selbst ein Foto oder eine Grafik derartig manipulieren, verändern, 
gar verfälschen? Dies lässt sich mit ein paar Grundkenntnissen 
sogar mit kostenfreien Bildbearbeitungs-programmen wie GIMP 
umsetzen. 
 

 Videoschnitt 
Das Aufnehmen und Schneiden eines Videos ist in Zeiten von YouTube und Co. eine 
Grundkenntnis. Hier werden wir mit gängiger Videoschnittsoftware lernen Kurzfilme zu 
schneiden. 

 

 Audiobearbeitung (mit Audacity)  
Mit einem Computer, einem Mikrofon und ein wenig Grundwissen kann 
man mit der kostenfreien Software „Audacity“ eigene Musik 
aufnehmen, ein Hörspiel erstellen oder verschiedene Geräusche 
erstellen, verändern usw.  

 
 

5. Programmieren 

 In diesem Bereich erhaltet ihr Einblicke in einige Programmiersprachen wie z. B. Python, 
Apple Swift und Scratch. Das Erlernen einer Programmiersprache ist mühsam, daher können 
hier nur oberflächliche Einblicke erworben werden. Für Interessierte gibt es aber auch hier 
die Möglichkeit, durch Eigeninitiative tiefer in die Welt des Programmierens einzutauchen. 
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INFORMATIK 2 
 

 
Urkunde COMPUTERFÜHRERSCHEIN AN DER EKG 
 

ICDL ist die Abkürzung für International Computer Driving Licence, was so viel bedeutet wie Internationaler 
Computerführerschein. Es handelt sich dabei um ein bereits in 148 Ländern anerkanntes Zertifikat, mit dem 
praktische Fähigkeiten am Computer nachgewiesen werden. Dieser IT-Qualifikationsnachweis stellt eine 
sinnvolle Ergänzung der schulischen und beruflichen Ausbildung dar und kann an unserer Schule erworben 
werden, da wir ein von der DLGI anerkanntes Prüfungszentrum sind. Das Zertifikat wird nach dem Bestehen der 
vier Prüfungen als Urkunde ausgegeben. 
Diese Urkunde ist eine Bestätigung über fundiertes IT-Wissen und ist bei jeder Bewerbung von Vorteil. 

Prüfungsthemen:  
1. Microsoft PowerPoint  professionelle Techniken zum Erstellen von Präsentationen mit dem Programm 

PowerPoint. 
2. Beim ICDL Modul Textverarbeitung arbeiten wir mit der Software MS Word. Egal ob du MS Word 

2013, 2016 oder 20xx verwendest, es geht immer um die gleichen Aufgabenstellungen und das gleiche 
Wissen. Nur hin und wieder sind die Funktionen an einer unterschiedlichen Stelle im Programm 
versteckt. 

3. Beim ICDL Modul Computer Grundlagen geht es darum die theoretischen und praktischen Grundlagen 
und Grundbegriffe kennen zu lernen und umsetzen zu können. Beim theoretischen Teil geht es darum 
sich mit den Computerarten, Bestandteilen vom Computer der Hardware und Software auseinander zu 
setzen. Hier bekommt ihr einen Überblick über die Fachbegriffe der Informations- und 
Kommunikationstechnologie (IKT). 

4. Online Grundlagen: Dieses Modul behandelt die wesentlichen Kenntnisse und Fertigkeiten, die für 
Web-Browsing, effektive Informationssuche, Online-Kommunikation und E-Mail-Nutzung benötigt 
werden. Auch Gefahren im Internet (z.B. Viren, Trojaner, Phishing, Hacking) und Mittel zur Abwehr 
werden bei der Vorbereitung zur Prüfung behandelt. (Zusatz: Auch eine ausführliche Einführung in 
unser System I-Serv ist dabei). 

 
Prüfungsgebühren  
Einmalige Gebühr zur Anmeldung: Dank der Unterstützung des Fördervereins belaufen sich die Kosten derzeit 
auf 15€ für die sogenannte Skills-Card. 
Gebühr pro Prüfung: 14,00€. (Also insgesamt in 3 Halbjahren 4x14€ + 15€= 71 Euro) 
 
Prüfungsablauf 
Zu jedem Modul werden in einem Zeitrahmen von max. 45 Minuten insgesamt 36 Fragen gestellt, die via 
Onlineprüfung am Computer beantwortet werden. Die Mitteilung des Prüfungsergebnisses erfolgt unmittelbar 
nach Abschluss der Onlineprüfung. Bei 75 % richtigen Antworten ist das entsprechende Modul bestanden. 

Prüfungstermine 
Wenn ihr im Rahmen der Ergänzungsstunden das ICDL-Zertifikat erwerben wollt, dann werden die 
Prüfungstermine mit eurem Kurslehrer zusammen festgelegt. Wer einfach nur die Prüfungen ablegen möchte, 
kann sich an Herrn Jasper wenden. Das könnt ihr natürlich auch, wenn ihr noch weitere Fragen habt. 
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Notizen: 
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ERG – Termine 2021 
 
 
 

 digitaler Informationsabend (per Videokonferenz bei IServ) 
 
 Montag, den 12.04.2021, um 19.00 Uhr 
 
 

 Eltern- und Schüler*innenberatungstag 
 

 Mittwoch, den 21.04.2021 
 
 

 Rückgabe der Wahlscheine ERG 

 Mittwoch, den 23.04.2021 


